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 StRin Sieber äußert die Bitte, Schwimmkurse für Migrantenkinder anzubieten.

Beantwortung:

Derzeit werden keine speziellen Schwimmkurse für Kinder von Migranten bzw. Geflüchteten
angeboten, in allen Schularten steht Schwimmen auf dem Stundenplan.

Im Bildungsplan 2016 heißt es für den Bereich Schwimmen, dass zum Ende der
Grundschule mindestens eine Schwimmart sicher beherrscht werden soll. Des Weiteren
sollen verschiedene Sprünge erlernt werden und sowohl in die Tiefe als auch auf Strecke
getaucht werden.

Dessen ungeachtet führt das Kulturamt, in Zusammenarbeit mit zwei Sportlehrkräften (eine
aus der Primarstufe, eine aus der Sekundarstufe I) eine Umfrage an allen Rottenburger
Schulen zum Thema Schulschwimmen / Schwimmfähigkeit mit folgendem Fragebogen
durch:

Allgemein:

In welchen Klassenstufen steht Schwimmunterricht auf dem Lehrplan?/

Welche Klassenstufen haben Schwimmunterricht?

Wie viele Unterrichtseinheiten sind pro Klasse in den jeweiligen Klassenstufen vorgesehen?

Wie lang ist die effektive Schwimmzeit? Bzw. Wie lange sind die Kinder im Wasser?



Wohin gehen die Kinder zum Schwimmen?

Wie groß sind die Schwimmgruppen?

Wie viele Schwimm-/ Sportlehrer begleiten die Schwimmgruppe?

Für Primarstufe:

Wie viele Prozent der Kinder können nicht schwimmen/nicht sicher schwimmen? (je
Klassenstufe)

Was machen Sie mit den Nichtschwimmern während des Schwimmunterrichts?

Können die inhaltlichen Vorgaben des Bildungsplans umgesetzt werden? Wenn nein, warum
nicht?

Bei vielen Nichtschwimmern unterschiedlichen Niveaus können die Vorgaben nur schwer
umgesetzt werden

Für Sekundarstufe 1+2:

Wie viele Prozent der Kinder können nicht schwimmen/nicht sicher schwimmen?

Was machen Sie mit den Nichtschwimmern während des Schwimmunterrichts?

Ergänzung für Sek 1:

Wie viele Schüler können zu Beginn von Klasse 5 nicht/unzureichend schwimmen?
(Bestandsaufnahme Ende Grundschule)

Die Ergebnisse der Umfrage werden wir Ihnen nachreichen. Sie werden zunächst in einer
Sitzung des Arbeitskreises Schule und Sport beraten.
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